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An die  
Direktorinnen und Direktoren der 
Grundschulsprengel, Schulsprengel, Mittel- 
und Oberschulen 
 
 
An die  
Direktorinnen und Direktoren der gesetzlich 
gleichgestellten Schulen  
 
 
An die 
Schulgewerkschaften 
 
 
An die 
Anschlagtafel 

 
 
 
 
 

 

 
 
Rundschreiben Nr. 27/2008 
 
I. Richtigstellung der endgültigen Ranglisten mit A uslaufcharakter für die Schu ljahre 2007/2008 und 
2008/2009 – Schuljahr 2008/2009 
II. Stellenvorbehalt für die Teilnehmerinnen und Te ilnehmer am Programm „Lehren und Lernen in 
Südtirol“ 
 
 
Sehr geehrte Frau Direktorin, sehr geehrter Herr Direktor, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit diesem Rundschreiben gebe ich folgende Hinweise bekannt: 
 
I. Richtigstellung der endgültigen Ranglisten mit A uslaufcharakter für die Schu ljahre 2007/2008 und 
2008/2009 – Schuljahr 2008/2009 
 
Als Anlage übermittle ich Ihnen das eigene Dekret vom 20. August 2008, Nr. 1469/16.3, mit welchem die 
endgültigen Ranglisten mit Auslaufcharakter für die Schuljahre 2007/2008 und 2008/2009 – Schuljahr 
2008/2009 auf Grund einiger materieller Fehler richtiggestellt werden. 
 
Das Dekret wird an der Anschlagtafel des Deutschen Schulamtes veröffentlicht. 
 
 
II. Stellenvorbehalt für die Teilnehmerinnen und Te ilnehmer am Programm „Lehren und Lernen in 
Südtirol“ 
Der Artikel 12-quater des Landesgesetzes vom 12. Dezember 1996, Nr. 24, eingefügt mit Artikel 1 Absatz 10 
des Landesgesetzes vom 15. März 2008, Nr. 2, betreffend „Bestimmungen im Bereich Bildung“ und der 
Artikel 26 des Beschlusses der Landesregierung Nr. 1188/2008 sehen vor, dass den Teilnehmerinnen und 
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Teilnehmern am Lehrervermittlungs- und Austauschprogramm „Lehren und Lernen in Südtirol“ jährlich pro 
Wettbewerbsklasse bis zu zehn Prozent der ganzjährig verfügbaren Supplenzstellen mit vollem Auftrag 
vorbehalten sind. Jedem Teilnehmer und jeder Teilnehmerin steht dieser Stellenvorbehalt nur ein Mal zu.  
 
Der Schulamtsleiter legt das genaue Ausmaß des Stellenvorbehaltes pro Wettbewerbsklasse unter 
Berücksichtigung der eingereichten Ansuchen fest und bestimmt mit Rundschreiben die Einzelheiten für die 
Inanspruchnahme des Vorbehaltes: 

• Insgesamt neun Personen haben beim österreichischen Bundesministerium für Unterricht, Kunst und 
Kultur um Teilnahme am Lehrervermittlungs- und Austauschprogramm „Lehren und Lernen in Südtirol –
2008/2009“ angesucht und sind auch in den Schulranglisten für das Schuljahr 2008/2009 eingetragen. 

• Die folgenden Personen sind in den Schulranglisten für die Wettbewerbsklassen 345/A – Englische 
Sprache in der Mittelschule und 346/A – Englische Sprache und Kultur eingetragen: 

- Egger Marylin, 
- Frei Helga, 
- Regele Stephanie, 
- Tschenett Veronika 

• Die folgenden fünf Personen sind in den Schulranglisten für die Wettbewerbsklassen 93/A –
Literarische Fächer an Oberschulen und/oder 98/A – Deutsch, Geschichte und Bürgerkunde, Geografie 
in der Mittelschule eingetragen: 

- Donà Miriam, 
- Pircher Erika, 
- Rieder Claudia,  
- Teutsch Andreas, 
- Wiedring Othmar. 

• Die Anzahl der Personen, die Anrecht auf diesen Stellenvorbehalt haben, ist niedriger als zehn Prozent 
der ganzjährig verfügbaren Supplenzstellen mit vollem Auftrag, wie sie aus dem Stellenverzeichnis für 
das Schuljahr 2008/2009 hervorgeht. 

• Jeder oben genannten Person wird bei der Vergabe der Stellen für die befristete Aufnahme im 
Schuljahr 2008/2009 eine ganzjährige Supplenzstelle (bis mindestens 30. April 2009) mit vollem Auftrag
reserviert. Bevor bei der Stellenwahl die letzten Stellen mit diesen Merkmalen vergeben werden, 
werden sie den oben genannten Personen angeboten, sofern diese nicht bereits auf Grund ihrer 
Position in der Rangliste eine Stelle gewählt haben. 

• Die Personen mit Anspruch auf diesen Stellenvorbehalt wählen dann die Stelle auf Grund ihrer Position 
in der Schulrangliste. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

Der Schulamtsleiter

Dr. Peter Höllrigl
 
 
 
Anlage 


